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Polizeigewerkschaft für Frontex-Aufstockung

Berlin, 05.04.2018, 06:00 Uhr

GDN - Der Vorstoß des Gesundheitsministers Jens Spahn (CDU) für eine drastische personelle Aufstockung der Europäischen
Agentur für Grenz- und Küstenwache erhält Unterstützung aus der CSU und von der Gewerkschaft der Polizei. Das berichtet "Bild"
(Donnerstag). 

Der innen-und rechtspolitische Sprecher der CSU im Bundestag, Volker Ullrich, sagte der "Bild": "Der Schutz der EU-Außengrenzen
ist Aufgabe der Mitgliedstaaten. Gleichwohl muss auch die EU mehr für den Grenzschutz tun. 100.000 klingt viel, ist aber die Zahl, die
die EU langfristig angesichts ihrer Außengrenzen braucht. Die Finanzierung von mehr Frontex-Beamten muss im mehrjährigen
Finanzrahmen abgestimmt werden. Ein gutes Ziel, das aber nicht von heute auf morgen realisierbar ist. Vordringlicher ist ein
gemeinsames Europäisches Asylsystem." Jörg Radek, stellvertretender Bundesvorsitzender der Gewerkschaft der Polizei, sagte der
"Bild": "Sicherlich ist es sinnvoll, Frontex aufzustocken. Doch kurzfristig lässt sich hier auf europäischer Ebene gar nichts verändern.
Bis es einen fernen Tages vielleicht mal so weit ist, muss die Bundespolizei so ausgestattet werden, dass nicht nur die deutsch-
österreichische Grenze von Bundespolizisten geschützt werden kann, sondern auch alle übrigen. Wenn Herr Spahn sich dafür im
Kabinett einsetzen will, freue ich mich." Der stellvertretende Vorsitzende der Grünen-Bundestagsfraktion, Konstantin von Notz, spielte
hingegen darauf an, dass Spahn als Gesundheitsminister nicht für Frontex zuständig sei: "Heute fordert Jens Spahn tausende neue
Stellen bei der EU-Grenzschutzagentur Frontex und morgen fordert Horst Seehofer 100.000 neue Stellen im Pflegebereich: Mit einer
GroKo der Selbstprofilierer wird das Regierungschaos endgültig perfekt."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-104258/polizeigewerkschaft-fuer-frontex-aufstockung.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-104258/polizeigewerkschaft-fuer-frontex-aufstockung.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

